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„Wir sind nicht mehr in Kansas.” Dieser berühmte 
Satz stammt aus „Der Zauberer von Oz“, wo Dorothy 
neues Gebiet betritt, das ihr ungewöhnlich und 
überwältigend erscheint. Dort, wo wir hingehen, sind 

wir noch nicht gewesen, Gott aber schon. Wenn wir nicht aufpassen, kann 
es leicht passieren, dass wir uns von der Angst vor dem Unbekannten 
lähmen lassen. Doch Gott weiß ganz genau, was sich abspielt, und 
wir sind in die Tage Seiner Kraft eingetreten.  

Die übernatürlichen Zeichen vom Himmel werden immer 
offensichtlicher werden und unsere Aufgabe besteht darin, unter 
Seinem Schatten zu bleiben. Gott möchte von uns, dass wir darum 
beten, dass Sein Reich komme und Sein Wille geschehe wie im 
Himmel so auf Erden. Und Er ist am Werk, um dieses Gebet zu 
beantworten. Wir müssen unseren Blick auf die Lösung gerichtet 
halten statt auf die Probleme. 

Jesaja 60, 1-3 (Übersetzung nach der engl. The Living Bible) 
Steh auf, Mein Volk! Lass dein Licht leuchten, damit es alle Völker sehen 
können! Denn die Herrlichkeit des Herrn strahlt von dir aus. Finsternis so 
schwarz wie die Nacht wird alle Völker auf Erden bedecken, doch die 
Herrlichkeit des Herrn wird von dir ausstrahlen. Alle Völker werden zu 
deinem Licht kommen. Mächtige Könige werden kommen, um die 
Herrlichkeit des Herrn auf dir zu sehen. 

Das Wichtigste zuerst 

Bobby Conner hat oft gesagt: „Die Kirche geht viel zu vertraut mit einem 
Gott um, den wir kaum kennen!” Die Art und Weise, wie wir Gott 
kennenlernen können, ist, sich Zeit mit Ihm allein 
herauszuschinden. Konferenzen und Treffen verbinden uns miteinander, 
doch Zeiten, die wir allein mit Gott verbringen, formen uns von innen her 
und wir werden lernen, Seine Stimme zu hören. 

Ein gut ausgebildetes Rennpferd kennt 
jede Bewegung seines Jockeys. Das Pferd 
weiß bei der kleinsten Bewegung des 
Jockeys, ob es links oder rechts gehen, 
schneller oder langsamer werden oder 
ganz stehenbleiben soll. Der Grund, 
warum sie im Rennen so erfolgreich sind, 
liegt in der Zeit, die sie miteinander in 
Vorbereitung auf das Rennen 



zugebracht haben. Während des Rennens stellt sich nicht die Frage, 
welches Manöver als nächstes kommen muss. So kennt und übt auch eine 
ausgebildete Armee die Manöver immer und immer wieder, sodass am 
Tag der Schlacht kein Zweifel darüber besteht, was zu tun ist. (Photo via 
Wikipedia) 

Es ist Zeit, das Öl in unsere Lampen zu bekommen und jeden 
Augenblick zum Aufbruch bereit zu sein. Gott ist vollkommene 
Liebe und vollkommene Liebe treibt IMMER Furcht aus. 

Einheit und Liebe ist das Allerwichtigste 

Künftig werden wir ein Herz der Einheit entfalten und einander Liebe 
erweisen müssen. Die Schlacht ist des Herrn. Ich nehme Teams an sehr 
ungewöhnliche und extreme Orte zu Einsätzen mit. In unseren Teams 
haben wir einen Grundsatz, der lautet: „keine Uneinigkeit“. Wir 
können es uns nicht leisten, auszuscheren oder miteinander übers Kreuz 
zu kommen, wenn wir nach außen hin eine größere Schlacht zu schlagen 
haben.  

Wenn der Feind uns dazu bringen kann, dass 
wir gegeneinander kämpfen, kann er das 
ganze Team zerstören, die Effektivität 
sabotieren und so unseren Auftrag im 
Einsatzgebiet zunichte machen. Wir schätzen 
den anderen höher als uns selbst und lernen 
zu lieben, wie Gott liebt. Wir strecken uns 
danach aus, eines Herzens und eines Sinns 
zu sein, entwickeln ein gemeinsames Ziel 
und dann können wir mit Gott 
zusammenarbeiten und uns mit dem in 
Einklang bringen, was ER tun möchte, und 
unser Ziel erreichen. (Photo via Wikimedia) 

Wenn wir Einheit haben, schenkt Gott 
nicht nur Seinen Segen, auch die Kraft des Heiligen Geistes ist 
gewaltig. Menschen, denen wir begegnen, werden errettet, geheilt, 
befreit, geborgen und empfangen neue Identität und neue Wege in 
Verbindung mit Gott und sie werden vom Heiligen Geist erfüllt. Es 
geschehen immer Wunder. 

Lass diese Träume und Visionen weiterhin kommen 

Träume rücken an die vorderste Front, wenn Gott Sein Volk führt. 
Oftmals wird in einem Traum eine Geheimwaffe offenbart, die Anleitung 
schenkt, Geheimnisse ans Licht bringt und Überführung schenkt. Ein 
göttlicher Traum hat Auswirkungen und die Erinnerung an den Traum wird 
solange wachgehalten, bis die richtige Handlung gesetzt ist. Träume 
haben durch die ganze Geschichte hindurch eine große Rolle in der 
Kommunikation gespielt. Wir debattieren nicht mit einem Traum. Träume 



leiten uns, geben uns Anweisung, trösten uns und lassen uns auf 
zukünftige Dinge vorausblicken. 

Auf unseren Reisen rund um die Welt haben wir im Zuge der Auslegung 
von Träumen unzählige Berichte von Träumenden erhalten, die aufgrund 
einer Botschaft in einem Traum ihren Weg korrigiert und somit einige 
verrückte Umstände vermieden haben, die ihnen gefährlich hätten werden 
können. 

Hiob 33, 14-18 (Übersetzung nach der engl. The Living Bible) 
Denn Gott spricht immer und immer wieder, in Träumen, in Visionen der 
Nacht, wenn tiefer Schlaf auf die Menschen fällt, wenn sie in ihren Betten 
liegen. Da öffnet Er ihnen die Ohren, um ihnen Weisheit zu geben und 
Anleitung und sie dazu zu bringen, ihre Meinung zu ändern, um sie vor 
Stolz zu bewahren und sie vor den Folgen der Sünde zu warnen und sie 
davon abzuhalten, in eine Falle zu tappen. 

Träume werden zunehmen und wir müssen ihnen 
Beachtung schenken 

Gott denkt anders über Träume als wir. Träume 
sind Gottes Idee. Es ist nicht New Age. 
Traumdeuter gibt es schon seit dem 1. Buch 
Mose in der Bibel. Auf meinem Weg, auf dem ich 
Traumdeutung als Brücke verwende, um 
Menschen, die Gott gegenüber hart geworden 
sind, zu erreichen, habe ich die Erfahrung 
gemacht, dass die Menschen sehr sehr offen 
dafür sind, dass man ihnen die Träume auslegt. 
Sie fühlen sich fast erleichtert, von der 
bedeutenden Botschaft erzählen zu können, die 
sich da in ihre Seele eingebrannt hat und nicht 
wegzubekommen ist. (Photo via pixabay) 

Josef wurde laut Matthäus 1 und 2 dreimal durch Träume gewarnt, die 
ihm zeigten, wie Jesu Leben geschützt werden konnte, als Er geboren 
werden sollte. Diese Träume waren sehr konkret und enthielten klare 
Anweisungen -  und kamen zu einem Zeitpunkt, an dem Josef mit seiner 
natürlichen Weisheit am Ende war. Wenn Gott Träume als 
Hauptkommunikationsquelle auserwählte, als Jesus sich bereit 
machte, zum ersten Mal auf die Welt zu kommen, würde es 
durchaus Sinn ergeben, wenn Er auch jetzt Träume verwenden 
würde, wo Jesus sich bereit macht, zum zweiten Mal zu kommen. 

In letzter Zeit hatte ich einige richtungsweisende prophetische Träume: 
Ein Traum handelte von einer Heilungserweckung, die die Welt 
erfassen würde, bei einem ging es darum, die hohen Orte, die von 
Hexerei eingenommen worden waren, zu besetzen, einer handelte 
von unserer jetzigen Regierung und einige von Gottes Plan und 
von Strategien für die vor uns liegende Zeit. 



Hör zu! 

Durch die ganze Bibel hindurch hat Gott unkonventionelle Wege 
beschritten, um Seine Mission zu erfüllen und Er wird es auch weiterhin 
tun. Er hat einen Plan, wie wir überwinden können. 

Seine Wege unterscheiden sich immer von unseren Wegen und das wird 
sich niemals ändern. Er hat Anleitung für uns und wir müssen Ihm 
zuhören. Offenbarung 2, 17: Wer Ohren hat, der höre, was der Geist 
den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem will ich geben von dem 
verborgenen Manna und will ihm geben einen weißen Stein; und auf dem 
Stein ist ein neuer Name geschrieben, den niemand kennt als der, der ihn 
empfängt. 

Unsere Aufgabe besteht darin, unsere eigenen Gedanken auszublenden 
und auf Seine Anweisungen zu hören. Dies gelingt uns dadurch, dass wir 
uns Ihm immer und immer mehr nahen. Wenn wir wissen, dass Gott die 
Verantwortung trägt und uns auf göttliche Art und Weise führt, können wir 
zuversichtlich und mit Vollmacht agieren.  

Epheser 6, 12 Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, 
sondern mit Mächtigen und Gewaltigen, nämlich mit den Herren der Welt, 
die in dieser Finsternis herrschen, mit den bösen Geistern unter dem 
Himmel. 

Familie, Freunde und Finanzen 

Familienmitglieder bereiten sich auf ihre Heimkehr vor. Der 
geistliche Hunger nimmt zu und 
Familienmitglieder und Freunde, für die 
wir gebetet haben, werden nun darauf 
vorbereitet, der Wahrheit zu begegnen, 
die frei macht. Auch die Finanzen sind am 
Kommen. Wir müssen von Schulden frei 
werden und die notwendigen Ressourcen 
besitzen, um die Aufgabe zu erfüllen, die 
wir erfüllen sollen. Wenn der Reichtum 

sich mehrt, häng dein Herz nicht daran. Die Finanzen werden dazu 
dienen, uns für die vor uns liegende Zeit richtig zu positionieren. 
(Photo via Wikipedia) 

Das Beste kommt noch. Weiche nicht zurück und lass dich nicht 
ablenken. Halte dich fest zu Gott, lerne zuzuhören und Gott wird große 
und mächtige Dinge in unserer Mitte tun. Halte deinen Blick auf Gott 
gerichtet, der die Antwort ist, und schaue nicht zu sehr auf die größer 
werdenden Probleme. 

Dies sind die Tage der Kraft Gottes. 

Cindy McGill 
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Team in Dreams, A Documentary (Träume, eine Dokumentation) 
berichtet, wo live Trauminterpretationen beim Sundance Film Festival in 
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